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 Andacht  3 

Urlaub 
 
Ein Bild löst Freiheit in mir aus…  
Ich stelle mir vor, wie der Wind mich an die Reling 
drückt. Die Sonne blendet. Ich schmecke das Salz in der 
Luft. Ich fühle mich frei, unbeschwert. Der Alltag ist ver-
schwunden, der Urlaub zum Greifen nah. 
Dieses Bild habe ich zu Beginn der Osterferien gemacht. 
Wir waren auf dem Weg nach England, genauer gesagt nach Hastings. Der 
Urlaub begann bereits zu diesem Zeitpunkt, mitten auf der Reise. Wenn ich 
das Bild sehe, kommt die Unbeschwertheit zurück. Ich spüre, wie mir diese 
Auszeit Kraft gibt.  
Jetzt beginnen die Sommermonate. Viele von uns haben ebenfalls Urlaub 
geplant. Inmitten von Krieg und Corona gibt es das Bedürfnis, diese Last für 
einige Tage hinter sich zu lassen. Ein „Ausbrechen“ aus dem Alltag, um neue 
Kraft zu sammeln und den Blick wieder nach vorne zu richten. Urlaub ist eine 
Chance, das Gewohnte anzuhalten, neue Dinge zu entdecken. 
„Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott“ (Ps 42,3). Das 
ist der Monatsspruch für den Juli. Er spricht von einer Sehnsucht, die tief in 
uns liegt. Der Urlaub ist wie eine Auszeit, eine Chance, das wirklich Wichtige 
wieder zu sehen. Vielleicht ein neuer Blick auf uns, auf unser Leben, auf un-
seren Glauben.  
Ich wünsche uns für die kommenden Wochen, dass wir uns trauen, diesen 
neuen Blick zu wagen, vollkommen unabhängig davon, ob wir wegfahren 
oder nicht.  
Wir können mit neuer Kraft und neuen Ideen unserem Alltag neu begegnen. 
Wir können Erfahrungen sammeln, die uns wachsen lassen. 
Kommen Sie behütet durch die kommende Zeit und fangen Sie für sich die 
ein oder andere Erinnerung ein, die Ihnen auch morgen noch Kraft geben 
kann. Gott wird ein Teil davon sein. Darauf vertraue ich. 
 
Es grüßt Sie 
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Aktuelles aus der  
Kindertagesstätte „Im Sande“ 
Endlich ist es wieder soweit und wir können die Türen für externe Angebote 
öffnen, bzw. Ausflüge unternehmen!  
Im Januar 2019 hatten wir bereits Kontakt zur Stadtbücherei aufgenommen. 
Ein Angebot, das uns auch im Rahmen der Bundessprachkita sehr wichtig ist. 
Anfang des Jahres meldete sich Frau Ullrichs von der Stadtbücherei zurück 
und wir haben uns darauf verständigt, dass wir mit unseren Vorschulkin-
dern, den „schlauen Füchsen“, eine dreizügige Veranstaltungsreihe durch-
führen möchten. 
Bereits im März besuchte uns Frau Ullrichs mit der Schneeeule 
(Handpuppe) in der Kita und brachte die Geschichte „Frühling 
mit Freund“ mit. 
Im April und Mai unternahmen die Kinder den ersten aufre-
genden Ausflug mit dem Stadtbus zur Bücherei. 

Das begeisternde Vorlesen von dem Bilderbuch 
„Pippilothek“ nahm die Kinder konzentriert mit 
auf die spannende Reise durch die „Pippilo-
thek“. Die „schlauen Füchse“ bekamen einen 
Einblick, wie sie sich mir ein Bilderbuch, eine CD, 
eine Tonifigur oder ein Spiel ausleihen können. 
Bei einer Rallye durch die Bücherei fanden die 
Kinder viele interessante Bücher, CD`s und 
Spiele. Viele Kinder erzählten ihren Eltern von 

dem Erlebnis und möchten gerne mit ihren Eltern ein tolles Buch oder Spiel 
ausleihen. Wir freuen uns schon alle auf die nächste Busfahrt zur „Pippilo-
thek“.  
 
Eine angenehme sonnige Frühlingszeit 
wünscht das Team der Kita „Im Sande“!  
P.S.: Ab dem 1.August / September 2022 haben wir noch eine FSJ-Stelle zu besetzen. Wer 

Interesse hat, in unserer Einrichtung tätig zu sein, meldet sich gerne!  
(Tel. 05461-4982); Ansprechpartnerin: Sabine Schmidt 
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Neues aus dem Kirchenvorstand 
An dieser Stelle berichten wir aus dem Kirchenvorstand. So bekommen Sie 
als Leserin und Leser einen kleinen Einblick in die regelmäßige Arbeit dieses 
Leitungsgremiums unserer Kirchengemeinde.  

 
Liebe Kirchengemeinde, 
zwei Wochen nach unserer Kirchenvorstandssitzung im Februar begann der 
Krieg in der Ukraine und dauert seitdem an. Während ich diese Zeilen 
schreibe, blicke ich auf unseren blühenden Vorgarten, die Vögel zwitschern 
und es ist warm draußen. Man mag sich gar nicht vorstellen, dass nur ca. 
1900 km entfernt ein Krieg tobt, der Menschenleben kostet und großes Leid 
bringt.  
Der Monatsspruch bei unserer Andacht in der Februar Sitzung lautete: 
„Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über eurem Zorn unterge-
hen.“ (Eph 4,26) Ich finde, das passt zu der Situation, von der wir zu dem 
Zeitpunkt jedoch noch nichts wussten. 
Personalien und die Finanzen standen bei dieser Sitzung im Vordergrund. 
Des Weiteren wurde über eine dringend notwendige Klausurtagung disku-
tiert. Durch Corona sind einige Entscheidungen, die langwierige Diskussio-
nen erfordern, nicht getroffen worden. Im Oktober findet wieder das Kon-
firmanden-Camp statt. Wir haben beschlossen, dass unsere KonfirmandIn-
nen daran teilnehmen und dass wir diesen wichtigen Teil der Konfirmanden-
arbeit finanziell unterstützen.  
In der Märzsitzung wurde zunächst die Anschaffung eines neuen Laptops für 
die Kirche beschlossen. Wie Sie alle mitbekommen haben, wird im Gottes-
dienst viel mit dem Laptop gearbeitet. Lieder und Texte werden für Sie mit 
Hilfe von Laptop und Beamer an die Wand projiziert. Weiter werden neue 
Stühle für Hochzeiten angeschafft, so dass das Brautpaar und die Trauzeu-
gen würdevoll vor dem Altar sitzen können. Breiten Raum nahm der Bericht 
aus dem Bauausschuss ein, da geht es um die Pfarrhäuser, aber auch um die 
Kirche, z.B. um die Beleuchtung der Kirche sowohl innen als auch außen. 
Die Aprilsitzung wurde aus verschiedenen Gründen abgesagt. 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit. Hoffen und beten Sie mit uns, dass dieser 
schreckliche Krieg ein baldiges Ende findet. 
Anne Christ-Schneider
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Rückblick: Osteraktion für Kinder auf dem Kirchplatz 

Spiel und Spaß für Kinder rund um die St. Johanniskirche 
 
Für den Ostersonntag hatten sich die Jugendmitarbeiter der St. Johannis-
Kirchengemeinde einen bunten Spieleparcours für Kinder ausgedacht.  
Die Slackline, auf der nach der Aktion ein Teil der Teammitglieder für das 
Foto bereitstand, eröffnete den Rundkurs. Hier konnten die Kinder beim Ba-
lancieren ihre Geschicklichkeit testen. Die Strecke durch den Kreideparcours 
sollte hüpfend bzw. mit unterschiedlichen Bewegungen absolviert werden. 
Kreativ wurden die Kinder beim Osterbild, das sie auf einem großen Tuch 
gestalten konnten. Es folgte eine Kombination aus Eierlaufen und Bobbycar-
rennen, bei der das Osterei auf einen Teelöffel mit dem keinen roten Flitzer 
möglichst schnell ins Ziel gebracht werden musste. Um zur abschließenden 
Belohnung, dem verborgenen Ostereier-Schatz zu gelangen, wurde der Os-
terhase gebraucht. Doch der fand zwar trotz seiner Größe und auffälligen 
Farbe immer wieder ein gutes Versteck, wurde aber doch von jedem Kind 
gefunden. 
Auch wenn sich das Mitarbeiterteam über mehr teilnehmende Kinder ge-
freut hätte, war es eine gelungene Aktion, die allen viel Freude gemacht hat. 
Die nächsten Aktionen sowohl für Kinder als auch für Jugendliche hat das 
engagierte Team bereits in Planung (siehe Seite 13). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Text und Foto: Markus Unterderweide  
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Information:  
Alte Stühle und Tische aus dem Gemeindehaus finden 
eine neue Verwendung  
 
Die Kirchengemeinde St. Johannis hat die noch einigermaßen nutzbaren 
Stühle und Tische aus dem Gemeindehaus den „Dachzeltnomaden“ bzw. der 
„DZN Hilfsorganisation“ gespendet.  
Dies ist eine Gruppe junger Menschen, die im Ahrtal aktiv ist. Aus den Nach-
richten ist die Not der Menschen im Ahrtal längst verschwunden. Anhal-
tende Regenfälle hatten in der Nacht vom 14. auf den 15. Juli 2021 die ma-
lerische Ahr in einen tödlichen Strom verwandelt, der Häuser und Brücken 
mit sich riss. Der Schlamm und die gröbsten Schäden sind zwar inzwischen 
beseitigt, doch es gibt weiterhin viel zu tun. Die DZN-Hilfsorganisation packt 
tatkräftig mit an, und das seit vielen Monaten.  
 
Erkennen Sie unsere Tische und Stühle im Helfercamp wieder? 

Ende April schrieben die 
DZN:  
„9 Monate Fluthilfe im 
Hochwassergebiet - Die 
Dachzeltnomaden ma-
chen weiter!  
Die Bilanz  
nach 257 Einsatztagen: 

100.000 Einsatzstun-
den 

3.000 freiwillige Helfer 

227 unterstützte Haus-
halte 

unser autarkes Helfer-
CAMP 2.0“ 
 
Diese große Engagement 
unterstützen wir gerne! Foto: DZN 
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Neugestaltung einiger Beete auf dem Kirchplatz 
 
Wer häufiger über den 
Kirchplatz geht, hat es 
schon bemerkt: Es verän-
dert sich etwas.  
Martina Hüggelmeyer 
und Dagmar Schulte ha-
ben ein Beet auf dem 
Parkplatz unserer Kir-
chengemeinde neuge-
staltet.  

Entstanden sei die Idee, erzählt Dagmar Schulte, im Vorbeigehen. Häufig 
komme sie zu Fuß am Kirchplatz vorbei und dachte mit Blick auf die Beete: 
„Da geht doch noch mehr.“ Der Gedanke reifte weiter und das Duo nahm 
Kontakt zum Kirchenvorstand auf. Dieser war sehr erfreut darüber und sagte 
Unterstützung zu.  
Wichtig ist den beiden Hobby-Gärtnerinnen, dass zum Standort passende, 
pflegeleichte und bienenfreundliche Pflanzen eingepflanzt werden. So bie-
ten Lavendel, Heide, Wachholder, Felsenbirne oder die bienenfreundliche 
einfache Rose Lebensraum für Insekten und Vögel. Die Arbeit macht Spaß, 
ist gemeinschaftsfördernd und ein Betrag zur Bewahrung der Schöpfung. 
Unterstützt wurde das Engagement bisher durch den Bauhof Bramsche, der 
für guten Erdboden sorgte und finanziell durch die Kirchengemeinde St. Jo-
hannis und die Evangelische Stiftung St. Johannis. Gerne werden weitere 
Spenden entgegengenommen, von denen neue Pflanzen für weitere Beete 
gekauft werden. Spenden 
können im Gemeindebüro 
oder direkt beim Gespräch 
mit den Gärtnerinnen vor Ort 
abgegeben werden. Die sind 
am ehesten in den kühlen 
Morgenstunden anzutreffen. 
(v. l. n. r.: Martina Hüggelmeyer, Mar-
kus Unterderweide, Dagmar Schulte)
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12 ½ Jahre Küsterin in St. Johannis 
Marion Ulpke geht in den Ruhestand 
 
Im Gottesdienst am 29. Mai 2022 um 10.00 Uhr wird 
Marion Ulpke als Küsterin unserer Kirchengemeinde 
verabschiedet. Diesen Gottesdienst wird Frau Ulpke 
als Lektorin selbst gestalten.  
Als Marion Ulpke am 1. Dezember 2009 ihre neue 
Stelle antrat, war Vieles anders als bei ihrer Vorgän-
gerin. Mit den Reinigungsarbeiten war eine Firma 
beauftragt worden. So verschoben sich die Küstertä-
tigkeiten mehr darauf, den Überblick über die große 
Vielfalt der Arbeitsfelder zu behalten, Mitarbeiten-
den mit Aufgaben zu betrauen und immer wieder selbst Dinge zu erledigen.  
Oft geschah die Arbeit im Hintergrund. Denn wieviel Einsatz und Arbeitszeit 
hinter einer sauberen und ansprechend gestalteten Kirche stehen, kann nur 
der ermessen, der diese Aufgaben einmal selbst durchgeführt hat.  
Marion Ulpke hat es gut verstanden, für bestimmte Aufgaben Teams mit en-
gagierten ehrenamtlichen MitarbeiterInnen zusammenzustellen und diese 
zu begleiteen. So war z. B. die Dekoration in Kirche und Gemeindehaus zu 
größeren Festen oft eine Gemeinschaftsproduktion. Auch hat sie Ideen zur 
inhaltlichen Gestaltung von Veranstaltungen beigetragen. In der Dienstbe-
sprechung der hauptamtlich Mitarbeitenden der Kirchengemeinde hat sie 
viele hilfreiche Gedanken eingebracht. Insbesondere die thematische Ge-
staltung der Seniorenadventsfeier ging häufiger von ihr aus.  

Durch Ihre Tätigkeit als Küsterin ist 
Marion Ulpke auf das Lektorenamt 
aufmerksam geworden. Sie hat sich 
zur Lektorin ausbilden lassen. 
 

Der Kirchenvorstand dankt Marion 
Ulpke für die geleistet Arbeit und ihr 
Engagement. Er wünscht ihr alles 
Gute und Gottes Segen für den Ruhe-
stand. 

Einführung als Lektorin am 27.10.2013 
mit dem damaligen Kirchenvorstand 
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Eilmeldung Himmelfahrt, 26. Mai 2022:  
Am Himmelfahrtstag, 26.05.2022 gibt es zwei Gottesdienste, zu denen wir 
einladen.  

- um 10.30 laden wir zum ökumenischen Frei-
luft-Gottesdienst nach Epe-Malgarten ein. Er 
wird erstmalig auf der Wiese vor dem Kreuz-
gang im Kloster Malgarten stattfinden und ge-
meinsam mit den Eper Schützen gefeiert.  

- um 11.00 Uhr findet der ökumenische Stadtfestgottesdienst auf der 
Haseseeinsel statt.  

 

Gemeindefest am 3. Juli 2022 

 
siehe letzte Seite 
 

Rückgabe der Tauftafeln 
So., 10. Juli 2022 um 10.00 Uhr in der St. Johanniskirche 
Wenn in unserer Kirche eine Person getauft wird – egal, ob Kind oder Er-
wachsener – gestaltet der Täufling oder die Familie eine Tauftafel.  
Diese Tafel wird bei der Taufe an die Taufwand gehängt, so dass wir sie als 
Gemeinde immer vor Augen haben und uns über die Menschen freuen kön-
nen, die jetzt neu dazu gehören. Einmal im Jahr werden die Tauftafeln in 
einem Gottesdienst zurückgegeben. So findet diese Erinnerung an die Taufe 
z. B. im Kinderzimmer ihren besonderen Ort. Und in der Kirche ist wieder 
Platz für neue Tafeln.  
Zu diesem besonderen Familiengottesdienst mit Rückgabe der Tauftafeln 
und Tauferinnerung laden wir alle Gemeindeglieder, besonders aber die 
Täuflinge mit ihren Familien herzlich ein. 
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Startschuss für den Solidarraum Bramsche 
gemeinsamer Gottesdienst  
17. Juli 2022, 10.30 Uhr, Ehrenmahl, Grünegräser Weg. 
Bramscher-Berg-Predigt 
Ausflugsziel mit Weitblick! Startschuss 
für den Solidarraum Bramsche!  
Die drei Bramscher Gemeinden Frie-
denskirche Achmer, St. Johannis Gar-
tenstadt und St. Martin stellen sich in 
Zukunft enger zusammen. Wie der 
Name schon sagt, wollen wir koopera-
tiv und partnerschaftlich, also solida-
risch, enger zusammenarbeiten. Jede 
Gemeinde bleibt selbständig – aber 
wir verstehen uns als Einheit. 
Das wollen wir feiern! Natürlich mit ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst an ei-
nem Ort, von dem wir alle drei Ge-
meinden überschauen können!  
 
Bringen Sie Picknickdecke oder Klapp-
stuhl und einen Kaffeebecher mit – 
den Rest besorgen wir!  
 
Ein außergewöhnlicher Gottesdienst,  
ein fröhlicher Kirchenkaffee  
und ein faszinierender Ausblick  
erwarten Sie. 
 
Herzliche  
Einladung 
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Von Jugendlichen für Jugendliche 
 
Die Jugendmitarbeiter unserer Kirchengemeinde sind eine sehr lebendige 
Gruppe. Derzeit treffen sich wöchentlich am Donnerstagabend etwa 30 Ju-
gendliche im Saal des Gemeindehauses.  
Ebenso viele Jugendliche kommen jeden Dienstagabend zu den TEN SING -
Proben in die Kirche.  
Der Saal ist für die Mitarbeiter am Donnerstag zwar nicht jugendgemäß ein-
gerichtet, aber die jungen Leute machen das Beste aus der Situation. Den 
Jugendraum im Dachgeschoss gibt es zwar noch. Doch er kann derzeit auf-
grund der Abstandsregeln nur von Kleingruppen genutzt werden.  
Von den neu konfirmierten 14-jährigen Jugendlichen bis zu erfahrenen Mit-
arbeitern Anfang 20 sind dort unterschiedliche Altersgruppen vertreten.  
Die Jungen lernen von den Älteren. Viele haben die JULEICA- Fortbildung und 
andere Schulungen des Kirchenkreises besucht.  
 
Folgende Angebote haben die Jugendlichen in den nächsten Wochen ge-
plant: 
 

TEN SING beim Stadtfest 29. Mai 2022, 14.00 Uhr 
 

TEN SING Bramsche tritt wieder beim Stadtfest auf. Chor und Band prä-
sentieren unter der Leitung von Rune Schohaus ein bunt gemischtes Pro-
gramm. Von rockigen Klängen über Pop bis hin zu ruhigen Ballade wird 
eine große musikalische Bandbreite dargeboten. Für den Auftritt auf der 
großen Bühne wurden eigens mehrstimmige Chorsätze neu arrangiert. 
Die Jugendlichen sind motiviert und freuen sich riesig.  
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Start-up am 3. Juni 2022 
Superglücklich sind Jugendmitarbeiter und 
Pastoren, dass neunzehn (!!!) Konfirman-
dInnen angegeben haben, dass sie Teamer 
in unserer Kirche werden wollen. Das ist fast 
die Hälfte aller Konfirmierten.  
Vielen Dank an die Jugendlichen, die in der 
Konfirmandenarbeit mitmachen und die 
Konfis begeistern. Der „Start up“-Kurs be-
ginnt am 03.06.2022, 17.00 Uhr im Gemein-
dehaus. 
 

11. Juni 2022 Nimm eins mehr 
„NIMM EINS MEHR und mache Menschen glücklich!“ 
Die Tafeln, bei denen Lebensmittel für wenig Geld abgegeben werden, ha-
ben zur Zeit sehr starken Andrang. Gleichzeitig steigen die Preise für halt-
bare Lebensmittel. Um unsere Tafel in Bramsche zu unterstützen, möchten 
die Messdienerinnen und Messdiener der kath. St. Martinus-Gemeinde zu-
sammen mit den Jugendlichen der evangelischen Kirchengemeinden St. 
Martin und St. Johannis die Aktion „NIMM EINS MEHR und mache Menschen 
glücklich“ durchführen. Die Jugendlichen wollen am Samstag, 11. Juni 2022, 
von 10:00 – 12:00 Uhr an allen teilnehmenden Lebensmittelmärkten Men-
schen ansprechen, etwas aus ihrem Warenkorb abzugeben. 
 

Konfi-Ball am 18. Juni 2022, 17.30 – 22.30 Uhr 
Die Konfirmation richtig feiern 
Nach Deiner Konfirmation gibt es den 
Konfirmandenball der Ev. Jugend Bram-
sche. Eingeladen sind alle Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der letzten Jahr-
gänge sowie evtl. TanzpartnerInnen.  
Wir wollen Deine Konfirmation richtig feiern und laden zum Ball in die St. 
Johannis Kirche ein. Zieht nochmal eure Konfirmationsanzüge und -kleider 
an. Seid der Hauptgast auf unserem Fest. 
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Radtour 2022 – „Im Glauben unterwegs“  
 
Von Freitag, 12.08. bis Sonntag, 14.08.2022 veranstalten wir wieder eine 
Radtour. Quartier machen wir im „Hotel Märchenwald Lingen“ 
(https://www.hotel-zum-maerchenwald.de/). 
 
Die Route führt in diesem Jahr wieder ins Emsland:  
Das Emsland gilt als bunt, vielseitig und fahrradtechnisch gut erschlossen. 
Start und Endpunkt ist der Kirchplatz vor der St. Johanniskirche Bramsche.  
Inhaltlich wollen wir uns mit dem Thema: „Ehrlich zweifeln, gerne glauben“ 
beschäftigen. 
Wir freuen uns auf eine Tour mit lebhaften Eindrücken, guten Gesprächen 
und gemeinsamen Erfahrungen. 
Ob wir dabei noch einmal durch unsere „Doppel-
gängerstadt“ Bramsche (Lingen) kommen, werden 
wir sehen.  
Das Hotel „Märchenwald“ hat ein sehr gutes Preis-
Leistungsverhältnis: 
Der Preis bei Unterbringung   
im Doppelzimmer liegt bei  135 € 
im Einzelzimmer bei  160 €. 
Der Preis beinhaltet Halbpension mit Frühstück 
und warmen Abendessen. Dazu kommen die Kos-
ten für die Getränke zum Abendessen und Mit-
tagsimbiss am 12.08., 13.08. und 14.08.2022 
Sollte die Tour aufgrund der COVID 19 Pandemie nicht stattfinden können, ist kostenlose Stornierung vereinbart. 

 
Die geplanten Tagesetappen liegen maximal bei ca. 60 km.  
Bitte radelt Euch vor der Tour schon etwas ein und bringt Eure Räder vor der 
Tour technisch in Ordnung.  
Zielgruppe:  mobile Erwachsene  
Teilnehmerzahl: 16-18 Personen  
weiter Auskünfte:  bei Familie Kranzusch: 05461-71208 (ab 19.00 Uhr), 

E-Mail: Wolfgang.Kranzusch@t-online.de 
Eure Silke und Wolfgang Kranzusch 

https://www.hotel-zum-maerchenwald.de/
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Gemeinsam statt einsam!  
Neues diakonisches Projekt ab dem 6. September 2022 
Kirche muss für andere da sein! – Und genau das haben wir vor. 
Die Kirchengemeinden St. Johannis und St. Martin suchten ein Angebot, das 
noch fehlt in Bramsche. 
Da wurde eine Idee draus:  
„Frühstück – lieber gemeinsam als einsam“  
und 
„Ein Süppchen in Ehren“  
– also zusammen essen können, ohne Anmeldung, ohne Verpflichtung. 
Einfach Orte, an denen man Gemeinschaft erlebt und etwas Leckeres zu 
Essen bekommt, auch wenn der Kühlschrank und die Geldbörse leer sind.  
 
Darum sollen ab dem 6. Septemebr 2022 dienstags (wöchentlich) im 
Gemeindehaus St. Johannis ein offenes Frühstück und donnerstags (2x im 
Monat) im Gemeindehaus St. Martin eine Suppe angeboten werden. Wer 
also lieber in Gemeinschaft isst, soll herzlich willkommen sein. 
 
Sie wollen diese Idee unterstützen? Wir möchten ein tragfähiges Netz von 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen knüpfen, die Tische herrichten, Essen 
ausgeben, offene Ohren haben. Kochen müssen sie nicht.  
Bitte melden Sie sich bei Pastorin Seger (St. Martin, Tel.:4220) oder Anne 
Christ-Schneider (St. Johannis, Tel.: 62205) oder Katharina Bartz 
(Diakonisches Werk, Tel.: 1597) 
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Sie sind dann haben Sie  am 

74 
 

 
 

Diamantene 
Konfirmation 

4. Sonntag 
im Juli 

24.07.2022 
(NEUER TERMIN !!!) 

39 
 
 
 

Silberne 
Konfirmation 

4. Sonntag 
im September 

25.09.2022 

64 
 
 
 

Goldene 
Konfirmation 

4. Sonntag 
im Oktober 
23.10.2022 

Jahre  
alt 
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bitte melden Sie  sich an oder QR-Code  
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http://www.johannis-bramsche.de/Anmeldungen


18 Lebendige Gemeinde – Darauf können Sie sich freuen 

 

 
 

Konfirmationsjubiläen –  
neues Verfahren bei den Einladungen (siehe Seite 16-17) 
Sie wollen, dass wir 

- unnötige Verwaltungskosten einsparen? 
- mehrere hundert Euro Postkosten einsparen? 
- auf Eigeninitiative und Mitwirkung setzen? 

Dann nutzen Sie das neue Anmeldeverfahren für die Kon-
firmationsjubiläen (Internetseite, QR-Code, Telefon). 
Ganz einfach:  
In der Regel wurden Sie mit 14 Jahren konfirmiert. Dann können Sie ausrech-
nen, wann Ihr Konfirmationsjubiläum ist und sich anmelden. Wenn Sie unsi-
cher sind, rufen Sie gerne im Gemeindebüro an (Tel. 61321) 

Ganz wichtig:   
Geben Sie bitte diese Informationen weiter an Personen, die nicht in Bram-
sche wohnen. Wenn Sie soziale Medien nutzten, teilen Sie die Informationen 
in Ihren Gruppen. 
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Gottesdienste 
Ju

n
i 

05.06. 
Pfingstso. 

10.00 Pfingstgottesdienst – Superintendent Cierpka 

06.06. 
Pfingstmo 

10.30 Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz - 
Vorbereitungsteam 

12.06. 10.00 Gottesdienst – P. Hüttmann 

19.06. 19.00 Abendgottesdienst „5 x anders“,  
Thema: „Sommer surprise – mit John Mc Gurk“ 

26.06. 10.00 Gottesdienst – P. Hüttmann, mit Konfirmation S. Kirchhoff 

 

   

Ju
li 

03.07. 14.00 Gottesdienst zur Eröffnung des Gemeindesfestes 
– P. Hüttmann;  

10.07. 10.00 Familiengottesdienst Tauferinnerung, Rückgabe 
der Tauftafeln– P. Hüttmann 

10.07. 19.00 Serenaden Gottesdienst – N. Fisse 

17.07. 10.30 Gottesdienst „Startschuss für den Solidarraum 
Bramsche“ am Ehrenmal (S. 11) (kein AbendGD!) 

24.07. 10.00  Festgottesdienst zur Diamantenen Konfirmation – 
P. Unterderweide 

31.07. 10.30  Sommerkirche in St. Johannis – P. Unterderweide 
und PastorInnen der umliegenden Gemeinden 
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07.08. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl – P. Unterderweide 
14.08. 10.00 Gottesdienst – P. Unterderweide 

21.08. 19.00 Abendgottesdienst – P. Hüttmann 

28.08. 10.00 ökumenischer Gottesdienst zum Gartenstadt-
Sommerfest, P. Unterderweide 

Erklärung der Farben und der festen Struktur 
- Am 1. Sonntag im Monat Gottesdienst um 10.00 Uhr mit Abendmahl 
- Am 2. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr mit Möglichkeit zu Taufen (wegen Corona, derzeit im Anschluss) 
- Am 3. Sonntag im Monat wird um 19.00 Uhr Abendgottesdienst gefeiert 
- Am 4. Sonntag im Monat können um 10.00 Uhr besondere Gottesdienst in traditioneller Form stattfinden 

(Konfirmation, Silberne, Goldene, Diamantene Konfirmation, …). 
Am 4. Sonntag im Monat ist auch die Möglichkeit sich / sein Kind in einem gesonderten Taufgottesdienst 
taufen zu lassen. 

- Gibt es einen 5. Sonntag im Monat, so wird auch dieser Gottesdienst um 10.00 Uhr traditionell gefeiert. 



20 regelmäßige Veranstaltungen 

 

St. Johannis – eine lebendige Gemeinde 

 
Kinder 
„10 vor 10“ 3. So. im Monat, 09.50 Uhr Simone Hüttmann 
 

Jugendliche 
TEN SING Chor Di.,  18.00 Uhr  Rune Schohaus (0173/4955499) 
Jugendmitarbeiter Do., 19.30 Uhr  Arne Hüttmann (4122) 
 

Bibel, Seelsorge und Gespräch 
Bibelgesprächskreis Mi., 20.00 Uhr  alle geraden Kalenderwochen 
 14-tägig   Fam. Kranzusch (71208) 
Besuchsdienst 3. Mi. im Monat, 17.00 Uhr Sabine Mühlhan (0541/443353) 
Bibel im Gespräch 2. Do. im Monat, 10.30 Uhr Markus Unterderweide (3443) 
 

Frauen und Männer 
Frauenkreis Mi., 15.00 Uhr   alle geraden Kalenderwochen 
 14-tägig  Rita Kunze-Krambeer (5152) 
Spieletreff Mi., 15.00 Uhr   alle ungeraden Kalenderwochen 
 14-tägig  Irmgard Krecke (62039)  
   Heide Schulte (5207) 
Männerkreis nach Absprache  Jan Hoekstra (63849) 
 

Chöre 
Kirchenchor Mi., 19.30 Uhr  Norbert Fisse (5344) 
Allegro Mo., 19.30 Uhr  Marcus Heldt (0151/16515253) 
 

Selbsthilfe und Gespräch 
Hospizverein:  
Hospiz-Café 1. Mi. im Monat 16.00 Uhr Grit Beimdiek (72469) 
 

Alle Angebote finden im Gemeindehaus, Grüner Brink 2, statt. 
 

Krankenhausbesuche: 
Ihr Pastor besucht Sie selbstverständlich auch im Krankenhaus. Rufen Sie gerne an oder 

bitten Sie Angehörige bzw. das Pflegepersonal, uns zu verständigen
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22 Turmhähnchen 

 

Hans Hentschel 

Partystimmung in Jerusalem 
Der Geist Gottes fällt vom Himmel 
 
In Jerusalem herrscht eine großartige Feststimmung. Die Freunde 
von Jesus aber sind irgendwie ratlos. Sie fragen sich, wie es mit dem Glauben an 
Jesus weitergehen soll. Da flammt ein neuer Geist in ihnen auf.                  
 
Es ist ein Feiertag in Jerusalem. Aus allen Teilen des Landes und aus dem Ausland 
reisen Gruppen an. Die Leute sprechen viele Sprachen. Unter den Festgästen sind 
auch die Freunde von Jesus.. 
„Jesus hat uns aufgetragen, allen diesen Menschen von Gott zu erzählen“, sagt 
Jacobus. „Aber wie soll das denn gehen? Die verstehen uns ja gar nicht, und wir 
verstehen die nicht!“ 
„Die Welt ist so groß, dass schon hinter der nächsten Grenze lauter Fremde 
wohnen“, schüttelt Johannes mit dem Kopf. „Man bleibt am besten zu Hause.“ 
Petrus widerspricht: „Jesus hat gesagt: Geht in alle Welt und predigt!“ Um Jesus 
herum herrscht lautes und lustiges Treiben. Nur die Freunde von Jesus haben keine 
Feststimmung. „Wenn wir Jesus fragen könnten, wie wir weitermachen sollten ...“, 
flüstert Bartholomäus. 
Der Frust ist groß. Ohne Jesus klappt so vieles nicht! „Hey!“, ruft Petrus da. 
„Johannes, ich sehe da ein Feuerflämmchen auf deinem Kopf!“ „Du hast auch 
eins!“, ruft Bartholomäus. Alle Freunde von Jesus haben plötzlich so ein Flämmchen 
über dem Kopf, und es geht ein Brummen und Summen durch die Luft. Dann weht 
ein Windhauch die Flämmchen weg. Wie im Traum! 
„Eigenartig!“, stellt Bartholomäus fest. „ Meine Stimmung ist jetzt ganz anders. Ich 
habe das Gefühl, als hätte Jesus mich berührt und gesagt: Du schaffst das schon!“ 
„Was?“, fragt Johannes. „Alles!“ lacht Bartholomäus. „Von Jesus erzählen!“ „Mir 
geht es genau so!“, freut sich Johannes. „Ich lerne einfach die Sprache der Fremden 
und werde dann von Jesus erzählen.“ Petrus ist ganz nachdenklich, aber er hat auch 
ein breites Grinsen im Gesicht. „Jesus hat doch gesagt, dass er uns mit Mut und 
Freude und guten Aussichten beschenken wird, wenn er nicht mehr auf der Erde 
lebt. Er wollte uns den Durchhalte-Geist schenken. Das ist wohl gerade geschehen.“ 
„Also, ich habe ihn jedenfalls“, ruft Bartholomäus. „Ich auch!“ Petrus geht zum 
nächststehenden Fremden und sagt zu ihm: „Friede sei mit dir!“ Und der Fremde 
lacht und sagt: „Peace be with you!“ 

Aus „Bunte Augenblicke mit der Bibel“, L100 Verlag Kempen. 

Ausgewählt von Jan Hoekstra
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Eine neue Möglichkeit, unseren Kirchenkreis und etliche Kirchen kennen zu 
lernen: Bis zum Sommer 2023 wird es im Kirchenkreis Bramsche sechs Tou-
ren mit 32 Zielen geben! Alle Kirchen des evangelischen Kirchenkreises und 
viele der katholischen Kirchen werden durch einen QR Code gekennzeich-
net. Darüber können Besucher mit dem Smartphone kleine Filme an-
schauen, die etwas zu Kirche und Gemeindeleben der jeweiligen Kirchenge-
meinde erläutern.  
Offiziell wird die erste Tour in Bramsche von St. Martinus (Lindenstraße) zur 

St. Martinskirche (Kirchhofstraße) am 
25. Juni 2022 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
eröffnet. Prominente Gäste werden er-
wartet. Anschließend werden die Tou-
ren-Gästen zu einem Imbiss und regem 
Austausch in den Garten der Superin-
tendentur eingeladen. 
Zur ersten Tour gehört auch unsere Kir-
che St. Johannis. Die Videos sind be-
reits gedreht, der QR-Code soll eben-
falls zum 25. Juni 2022 angebracht sein.  
Lassen Sie sich überraschen und besu-
chen Sie unsere und andere Kirchen 
virtuell.  



 

 

Geburtstage St. Martin 
 

 
Programm:  
14.00 Uhr fröhlicher Gottesdienst für alle 

14.45 -17.00 Uhr vielfältige 
Angebote Hüpfburg, Spiel und 
Spaß,  
Abseilen vom Kirchturm, Musik 
Kaffee und Kuchen, Pommes 
und Bratwurst, Cola und Bier 
und Vieles mehr 

Turmhahn 3/2022 
Redaktionsschluss:  
09.08.2022 
 

Verteilung:  
16.08.2022 

 

Adressaufkleber 


